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1. Einleitung Stefan Ebert am 10.10.2020 
Liebe Ruggers, 
 
ich bin leider sprachlich angeschlagen, daher kurz ein paar schriftliche Worte. 
 
Ich begrüße, auch im Namen des Vorstandes, ganz herzlich alle Vertreter der Vereine, alle sonstige 
interessierte Rugbyfreunde und natürlich Wilfried als Vertreter unserer DRS-Verbandsspitze. 
Wir haben turbulente Monate hinter uns. Vieles ist uns allen gut gelungen. Auch wenn es noch einige 
Aufgaben und sicher einiges zu verbessern gibt, sollten wir dies auf keinen Fall vergessen. 
Wir sind ein Haufen von Sportidealisten, die gänzlich ohne Hauptamtliche arbeiten muss. Wir 
organisieren Ligen, Turniere, Workshops. Alles was wir haben sind Freunde des Rugbys, nicht nur im 
Vorstand, sondern insbesondere auch in den Vereinen, vor Ort. Zumindest mich beeindruckt das 
immer wieder. 
 
Ich möchte mich bei Euch allen bedanken.  
 
Ich möchte mich aber auch ganz persönlich für das Lob von Euch wie auch die konstruktive Kritik in 
der letzten Amtsperiode bedanken. Und natürlich für die gute interne Vorstandsarbeit.  
Mein besonderer Dank gilt zunächst Mathias, der nicht mehr zur Wahl steht, für sein jahrelanges 
Engagement. Ich danke Dir!  
 
Und ganz besonders möchte ich Anke danken, die hier im Hintergrund weitaus mehr reißt, als man so 
sieht. Danke! 
 
Wir haben aber auch noch viele Aufgaben vor uns. Wo uns der Corona-Mist hinbringt, wir werden es 
sehen. Aktuell stehen aber auch Gedanken zu einem etwaigen neuen Ligasystem an. Dazu mehr. 
Lasst uns jetzt anfangen. 
 
Anke wird die Leitung formal jetzt statt meiner übernehmen. Haiko die Moderation. 
 
Bevor ich das Wort jetzt an Anke weitergebe: Wilfried, möchtest Du noch etwas sagen?     
 

  



2. Protokoll 10.10.2020 
 

DRS: 
Wilfried Klein 
 
Vorstand: 
Stefan Ebert (1. Vorsitzender), Anke Opiela (2. Vorsitzende), Britta Kripke 
(Sekretariat), Haiko teNeues (Trainerwesen), Kristin Hempfling 
(Schiedsrichterwesen), Mathias Opiela (Spielbetrieb), Wolfgang Schmitt 
(Aktivensprecher), Christian Riedel (Reha & Nachwuchs) 
 
Teilnehmer: 
Jessica Fischbach  
Svenja Rogge 
Rolf Hahn 
Alexander Butz 
Daniel Weiß 
Ulf Marchefka 
Daniel Stenglein 
Robert Steinbeck 
Kai Schäfer 
Manuel Reinbold 
Christoph Werner 
Rebecca Lord 
Daniel Lemke 
Peter Schreiner 
Jens Sauerbier 
Yves Maubach 
Tim Legler 
Günther Wickenhäuser 
Marco Herbst 
Nadine Bieneck 
Thomas Stieb 
Thomas Trautmann 
Sebastian Frey 
Georg Hoch 
 

Datum: 10.10.2020 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende:  Uhr 
Ort: Zoom Meeting 

Protokoll von Anke Opiela  Name 
Termin 

1.  Technische Erläuterung des Zoom Meetings 
 

Haiko teNeues 

2.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden (vorgelesen durch Haiko, 
da Stefan nicht sprechen kann) 

Haiko teNeues 

3.  Begrüßung durch den DRS Wilfried Klein 
4.  Vorstellung der Anträge 

Antrag 4  Antrag aus Freiburg (niemand von Freiburg 
eingewählt) 
 
Hinweis: 
Die Entscheidung sollte dem Spielleiter überlassen werden 
 
Hinweis: 
Wenn der Antrag angenommen wird, dann ist es fix, dass der 

Haiko teNeues 
 
 
 
Peter Schreiner 
 
 
Haiko teNeues 
 



Spieltag mit Übernachtung stattfinden muss 
 
Hinweis: 
Umformulierung in eine Empfehlung  
 Freiburg nimmt den Antrag zurück und stimmt einer 

Umformulierung als Bitte an den zukünftigen Spielleiter 
zu 

 

 
 
Günther Wickenhäuser 
 
Alexander Butz 

5.  Antrag 3  Antrag von Peter Schreiner 
Vorstellung des Antrages 
 
Frage: 
Kann das Konzept auf mehr als 3 Ligen ausgeweitet werden? 
 Bisher ist das Spielerpotential nur für die 3 Ligen da, aber 

ja  könnte ausgeweitet werden 
 
Wo wird der Deutsche Meister ausgespielt? 
 Internationaler Dt. Meister sowie Dt. Meister 

 
Wie definiert sich „Regelmäßige“ Trainingsteilnahme? 
 Definition schwer zu greifen 

 
Vereinsmitglied vs. „Eingekaufter Spieler“ als Ergänzungsspieler 
Definition Ergänzungsspieler wird noch geschärft 
 
Peter verändert noch den Wortlaut von „regelmäßig“ zu 
„überwiegend“ 
 

 
 
 
 
Jens Sauerbier 
 
 
 
Jens Sauerbier 
 
 
Jessica Fischbach 
 
 
Jessica Fischbach 

6.  Antrag 1  Antrag vom Vorstand 
Vorstellung des Antrages 
 
Abänderung bis zur Abstimmung 
Regionalliga, ob 1 Tag oder Wochenende soll zw. den 
teilnehmenden Teams und dem Spielleiter abgestimmt werden 
 
Hinweis: 
Angst, dass mittelstarke Teams in der Regio melden und da zu 
stark sind 
 Korrespondiert mit den Befürchtungen aus der 

Klausurtagung 
 
Umfangreiches Angebot soll geschaffen werden 
 
Der Spielleiter soll aber auch die Möglichkeit haben, mit den 
Teams ihre Meldung zu besprechen 
 
 
 

 
 
 
Anke Opiela 
 
 
 
Rebecca Lord 
 
 
 
 
 
Haiko teNeues 

7.  Antrag 2  Antrag vom Vorstand 
Vorstellung des Antrages 
 
Erläuterung: 
Domminierender Spieler kann in der Bundesliga spielen. Durch 
die Erhöhung des Punktwertes des Spielers kann eine 
Chancengleichheit hergestellt werden. 

 



Leistungssportler bekommen einen Zusatzwert für das 
Spielangebot im Breitensport, wenn sie das Leistungsniveau der 
Liga ins Ungleichgewicht bringen. 
 
Abänderung: 
- Betrifft die Bundesliga und die Regionalliga 
- Öffnungsklausel bzgl. der „in den letzten 24 Monaten der 
Meldung in der Internationalen Liga und/oder einem 
Nationalkader gemeldet war.“ 

8.  Hinweis von Nadine zum Thema „Kommunikation“  
 
Maßnahmen der letzten Jahre: 

- Newsletter 
- Facebook 
- Homepage 
- „Sprechstunde“ auf den Spieltagen 
- Klausurtagung 

 
Posten kann geschaffen werden 

 

 

 

  



3. Geänderte Anträge, welche Abgestimmt werden 
 
 1. Antrag des Vorstandes des Fachbereichs Rollstuhlrugby  
 
Es wird beantragt, das Ligasystem vom Grunde auf wie folgt ab der Saison 2021/2022 umzu-
strukturieren:  
1. "Regionalliga"  
2. "Bundesliga" (mit Ausspielung des Deutschen Meisters)  
3. "Internationale Liga"  
 
Betrifft: Alle Ligen  
 
Begründung:  
Es soll ein leistungsgerechtes Spielangebot geschaffen werden.  
Jeder Spieler soll eine realistische Chance haben, in einer für ihn leistungsgerechte Spielklasse gegen 
vergleichbar leistungsstake Spieler und Mannschaften zu spielen.  
 
Durch die Einführung einer Internationalen Liga (aka Champions League) soll ein adäquates 
Leistungsangebot für Leistungssportler auf internationalem Niveau geboten werden. Melden können 
sowohl Natio-Mannschaften wie auch sonstige Mix-Mannschaften.  
 
Einzelheiten sind der Anlage "Anträge zur Änderung des Spielsystems" zu entnehmen. Ausnahme: Ob 
die Regio an einem oder an zwei Tagen durchgeführt werden soll, soll zwischen den teilnehmenden 
Teams und dem Spielleiter abgestimmt werden.  
 

Bei Annahme des Antrages ist der Inhalt des Antrages vom Vorstand in ein - im Zweifel gesondertes - 
Regelwerk zu übertragen. 

  



 
 2. Antrag des Vorstandes des Fachbereichs Rollstuhlrugby  
 
Es wird beantragt, in der Bundesliga und in der Regionalliga ein Panel zur Erhöhung der 
Chancengleichheit, einzuführen. Dieses Panel ist berechtigt, die Punktezahl einer Mannschaft für 
jeden (in Relation zur jeweiligen Liga) extrem starken Spieler auf dem Feld um bis zu einem Punkt 
zu erhöhen. Dies können z.B. Spieler sein, die in der Vergangenheit in der Internationalen Liga 
und/oder einem Nationalkader gemeldet waren.  
 
Betrifft: Regionalliga und Bundesliga  
 
Begründung:  
Die Erhöhung der Chancengleichheit erfolgt mittels der Erhöhung des Punktwertes (Klassifizierungs-
ergebnis) um 0,5 bis 1,0 Punkte (pro eingesetzten Spieler) für Mannschaften mit (auf die Liga 
gesehen) extrem starken Spielern. Das können zum Beispiel Spieler sein, die in der Vergangenheit in 
der Internationalen Liga und/oder einem Nationalkader gemeldet waren.  
 
Die Erhöhung von Mannschaftspunkten soll die Ausnahme bleiben. Sie ist dann vorgesehen, wenn 
eine Verzerrung des Leistungsniveaus innerhalb einer Liga zu befürchten ist, weil eine Mannschaft 
einen extrem spielstarken Spieler einsetzt. Keine Erhöhung soll erfolgen, wenn der Einsatz lediglich 
dazu geeignet ist, das Spielniveau seines Teams auf ein übliches Niveau innerhalb der Liga zu hieven.  
 
Einzelheiten sind der Anlage "Einzelheiten zu den Anträgen zur Änderung des Spielsystems" zu 
entnehmen.  
 

Bei Annahme des Antrages ist der Inhalt des Antrages vom Vorstand in ein - im Zweifel gesondertes - 
Regelwerk zu übertragen. 

 

  



 
3.  Antrag Ligagestaltung zum nächst möglichen Zeitpunkt  
 
Anhand der Ergebnisse der Klausurtagung von 2019 mit Basis der drei Leistungsebenen, wird die 
Umstrukturierung des Ligaaufbaus zum nächst möglichen Zeitpunkt mit folgender Darlegung 
beantragt. (Betrifft alle Ligen)  
 
Grundgedanke  
Keine Beschränkung auf höchster Ebene bei gleichzeitiger Stabilisierung der deutschen Vereine in 
den zwei weiteren Leistungsklassen und nachhaltiger Festigung der heimischen Rugbyvereine.  
Einführung von Ergänzungsspielern die quantitativ und/oder qualitativ dünn besetzte Teams 
unterstützen und festigen.  

 
Regularien  
- Jeder Spieler darf in 2 unterschiedlichen Ligen antreten (nicht in allen 3 Ligen).  
- Jedes Team kann bis zu 2 Spieler aus einer anderen Liga als Ergänzungsspieler melden.  
- Mindestmeldung von 6 bzw. 5 Spielern  
 
Um den Ausfall von Teams bzw. Spieltagen auf Grund mangelnder Spielerdecke zu minimieren, sind 
die Teams verpflichtet mindestens 6 Spieler auf höchster und mittlerer Ebene, als auch 5 Spieler auf 
der unteren Ebene zu melden.  
 
Mannschaften können nicht mit den komplett gleichen Spielern sowohl in der  
1. Bundesliga als auch in der Regionalliga melden. Sie können max. 2 Spieler aus den 
unterschiedlichen Ligen als Ergänzungsspieler (  S. Fallbeispiele S. 2) deklarieren.  

 
Umsetzung  
Meldung Level A:  
Teammeldung mit mind. 6 Spielern ohne extra Regularien  
 
Meldung Level B:  
Teammeldung mit mind. 6 Spielern, mit Deklarierung evtl. Ergänzungsspielern.  
 
Meldung Level C:  
Teammeldung mit mind. 5 Spielern, mit Deklarierung evtl. Ergänzungsspielern. Ligen 
 
 

Level A  Internationale Liga  keine extra 
Regularien  

6 Spieler  

Level B  1. Bundesliga  max. 2 
Ergänzungsspieler  

6 Spieler  

Level C  Regionalliga  max. 2 
Ergänzungsspieler  

5 Spieler  

 
Der Deutsche Meister wir in der 1. Bundesliga ermittelt. 
 
Langfristig wird das Konstrukt einer übergeordneten Champions League möglich als zusätzliches 
Angebot für die Leistungsstärksten Spieler angestrebt. Dies wird die Entwicklung des neuen Konzepts 
zeigen. 
  
Ergänzungsspieler  
Spieler, die nicht überwiegend am Trainingsbetrieb des Vereins teilnehmen.  
Dies ist aus Sicht des Spielers zu betrachten, da ein Verein nicht erkennen kann ob der jeweilige 
Spieler an dessen Trainingsbetrieb überwiegend teilnimmt. 



4. Einleitung Stefan Ebert am 11.10.2020 
 

Eigentlich wollte ich ja wieder mündlich vortragen, aber meine Stimme... Nun ja. 
 
In Anbetracht des diesjährigen Formates und der damit verbundenen kurzen Zeit, wollte ich Euch 
über die wichtigsten Aspekte unterrichten. Einzelheiten hatten wir zum Jahresanfang regelmäßig per 
Neujahrsschreiben resp. einem Newsletter, aber auch über die Infoschreiben aus dem Schiribereich 
verbreitet. Sofern einzelne von Euch Zustellprobleme hatten, sprecht bitte entweder Euren 
Vereinsansprechpartner an. Gerne könnt Ihr Euch aber auch selbst bei Britta in den Verteiler 
aufnehmen lassen. 
 
Dass die in der Zwischenzeit organisierten Ligen und Veranstaltungen nicht groß aufgefallen sind, ist 
für mich ein Zeichen, dass die Organisatoren einschließlich der Schiri-Bereich gut gearbeitet haben. 
 
Erfreulich auch, dass Christian im Bereich R&N mit seinem neuen Ansatz der Rollstuhlversorgung 
bereits erste Erfolge verbuchen konnte. In der nächsten Periode lässt dann auch absehen besser, 
inwieweit sich dieses Model unseren und insbesondere Christians Erwartungen gerecht wird.  
 
Richtig gut funktioniert haben die neuen Workshop-Formate in Duderstadt. Auch uns vom Vorstand 
hat die Arbeit mit allen Interessierten zu wichtigen Rugbyfragen richtig gut gefallen. Wir sind so zu 
Ergebnissen gekommen, auf die wir alleine gar nicht gekommen wären. Dass wir uns dabei auch 
menschlich Region übergreifend näherkommen könnten, fand ich auch toll. Danke den Opielas für 
die beachtlichen Orga-Tätigkeiten. 
 
Was aber auch sehr wichtig war: Wir konnten unsere Finanzsituation endlich wieder beruhigen. Sie 
ist aktuell sogar so gut, dass sich Workshops & Veranstaltungen von uns hinreichend bezuschussen 
ließen, wenn Geldzuwendungen aus dem BG- oder DBS-Topf selbst nicht ausreichend waren. Anders 
wäre wahrscheinlich die ein oder andere Veranstaltung im Bereich Schiri, Klassifizierung oder R&N 
gar nicht möglich gewesen. Und wichtig: Wir bekommen damit für die nächste Periode erfreuliche 
Möglichkeiten. 
 
Kleiner Einschub für die wesentlichen finanziellen Eckpunkte: 
 
"Altes" FB-Konto: ~ 1.200 € / "Neues" FB-Konto: ~ 31.000 € 
 
Nicht ganz glücklich waren wir natürlich damit, dass die GHD den Vertrag zur Jahreshälfte auslaufen 
ließ und das Angebot angenommen hat, nunmehr mit dem DRS-Gesamtverband 
zusammenzuarbeiten. Gleichwohl sind wir sehr dankbar für das Engagement der GHD. 
 
Ich freue mich aber, Gespräche mit einem evtl. neuen Partner führen zu können. Diese ziehen sich 
natürlich etwas, weil Corona auch dort ein Thema ist und dieses Wochenende hier auch für die Frage 
wichtig ist, was wir dem Unternehmen eigentlich "verkaufen" können. Nun, ich bin optimistisch. 
 
So. Das als wichtige Eckpunkte einer nicht allzu langen Amtsperiode, die uns ja zudem leider 
coronabedingt seit einem halben Jahr in unseren Aktivitäten stark einschränkt. 
 
Ich hoffe, Ihr seid zufrieden mit unseren Ergebnissen und gebt uns die Chance, da weiterzumachen, 
wo wir aufgehört haben. Es gibt noch genügend Aufgaben, die wir gerne nach und nach angehen 
würden. 
 
Stefan, für den Vorstand 
 



5. Protokoll 11.10.2020 
 

DRS: 
Wilfried Klein 
 
Vorstand: 
Stefan Ebert  
Anke Opiela 
Britta Kripke 
Haiko teNeues  
Kristin Hempfling  
Mathias Opiela  
Wolfgang Schmitt  
Christian Riedel  
 
Teilnehmer: 
Rolf Hahn 
Rebecca Groß 
Peter Schreiner  
Ulf Marchefka 
Thomas Stieb 
Daniel Lemke 
Svenja Rogge 
Jessica Fischbach 
Robert Steinbeck 
Georg Hoch 
Tim Legler 
Peter Schreiner 
Yves Maubach 
Jens Sauerbier 
Christoph Werner 
Kai Schäfer 
Rudolf Dumler 
Rebecca Lord 
Marco Herbst 
Mark Pape 
Nadine Bieneck 
Günther Wickenhäuser 
Thomas Trautmann 
Daniel Stenglein 
Marco Herbst 
Mehmet Cengiz 
 

Datum: 11.10.2020 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende:  Uhr 
Ort: Zoom Meeting 

Protokoll von Anke Opiela  Name 
9.  Begrüßung Haiko TeNeues 
10.  Feststellung der Stimmberechtigten 

- Max. 44 Stimmen in Summe sind anwesend 
Anke Opiela  

11.  Kurzbericht des Vorstandes 
 
 
 Wunsch für die Zukunft – Berichte im Vorfeld zu 

verschicken 

Anke Opiela verliest den Kurzbericht  
von Stefan Ebert  

12.  Bitte um Entlastung des Vorstandes  



- Offene Wahl 
- 30 Ja Stimmen 
- 14 Enthaltungen 
- 0 Nein Stimmen 

-> Vorstand ist entlastet 
13.  Wahl des neuen Vorstandes 

1. Vorsitzender  Kandidat Stefan Ebert  
Ja Stimmen: 34 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 10 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
2. Vorsitzender  Kandidat Anke Opiela 
Ja Stimmen: 32 
Nein Stimmen: 5 
Enthaltungen: 7 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Reha und Nachwuchs  Kandidat Christian Riedel 
Ja Stimmen: 41 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Schiedsrichterwesen  Kandidat Kristin Hempfling 
Ja Stimmen: 41 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Trainerwesen  Kandidat Haiko TeNeues 
Ja Stimmen: 34 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 10 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Aktivensprecher  Kandidat Wolfgang Schmitt 
Ja Stimmen: 41 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt in Abwesenheit die Wahl an 
 
Spielbetrieb  Kandidat Peter Schreiner 
Ja Stimmen: 41 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt die Wahl an 
 
Klassifizierung  Rolf Hahn 
Ja Stimmen: 41 
Nein Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 
Der Kandidat nimmt in Abwesenheit die Wahl an 
 

 



 Wahl ist geschlossen 
 

14.  Einzelanträge: 
Antrag 1: 
Ja Stimmen: 23 
Nein Stimmen: 16 
Enthaltungen: 5 

 Antrag angenommen 
 
Antrag 2:  
Ja Stimmen: 17 
Nein Stimmen:  23 
Enthaltungen: 4 

 Antrag nicht angenommen 
 
Antrag 3:  
Ja Stimmen: 19 
Nein Stimmen: 16 
Enthaltungen:  9 

 Antrag angenommen 
 
 

 

15.  Etwaige weitere Anträge 
 
Darf es einen Eilantrag geben (2/3 Mehrheit erforderlich) 
Ja Stimmen: 32 
Nein Stimmen: 3 
Enthaltungen:  9 

 Antrag angenommen 
 
Eilantrag, dass die angenommenen Anträge bereits für die Saison 
2021 gelten werden und die aktuelle Gesamtausschreibung auch 
nach der Veröffentlichung geändert werden kann 
 
Ja Stimmen: 28 
Nein Stimmen: 5 
Enthaltungen:  11 

 Antrag angenommen 
 
 

Peter Schreiner 

16.  Verschiedenes 
 
Idee, dass Anträge nur eingereicht werden können, wenn mind. 
noch 2 weitere Vereine den Antrag unterstützen 
 

 Klärung, ob dies nach Fachbereichsordnung über-
haupt möglich ist bzw. wie diese abzuändern wäre 

 
Frage, wie die Liga nun aussehen soll 

 Liegt in der Verantwortung des 
Ausschussvorsitzenden  

Wenn die Fachbereichsordnung geändert werden müsste, dann 
sollte sich auch das Thema „Kassenstand“ und „Kassenwart“ 
angeschaut werden 

 
 
Günther Wickenhäuser 
 
 
 
 
 
Jens Sauerbier 
 
 
Nadine Bieneck 
 
 



 
Sind Abstimmungen in Zukunft häufiger per WebMeeting 
möglich? 
 
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation  
Ideensammlung 

 2 x im Jahr die Mannschaften zum Vorstandstreffen 
einladen 

 Professionelle Unterstützung besonders im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit 

 
Frage vom RSC Köln 
Haben auch andere Vereine Mitgliederschwund oder ist das nur 
in NRW der Fall? 

 Bayern hat auch das Phänomen 
 Hamburg, Karlsruhe und andere Vereine haben 

Mitgliederzugewinn 
 

 Lena Neumeier (BRSNW) könnte auch evtl. helfen als 
Talent Scout  

 
Interessierte Personen an Rollstuhl-Rugby können ihre Adressen 
bei Klinikentlassung hinterlassen  das Sekretariat bekommt die 
Adressen und schickt diese an Christian Riedel und Jens Sauerbier 
zu   
 
Auslegen von Flyern in Kliniken und Sportstätten, um unseren 
Sport vorzustellen und neue Spieler zu gewinnen 
- Verein erstellt einen Flyer  
- einheitlicher Flyer wird vom Fachbereich erstellt 
 
Vorschlag 
WebMeeting zum Thema „Wie kann ich einen Rugbystuhl 
beantragen?“ 
 

 
Rudolf Dumler 
 
 
Haiko TeNeues 
 
 
 
 
 
 
Tim Legler 
 
 
 
 
 
 
Jens Sauerbier 
 
 
Christian Riedel 
 
 
 
 
Christian Riedel 
Nadine Bieneck 
 
 
 
Christian Riedel 
 

17.  Schlussworte 
 
Der alte und neugewählte Vorstand bedankt sich für die rege 
Teilnahme. 
 
Falls Vereine Maßnahmen haben, die der Vorstand unterstützen 
kann und sollte, kann dies sehr gerne über das Sekretariat an den 
Vorstand herangetragen werden.  
 

 

 

  



6. Kassenstand 
 

Übersicht Kasse Fachbereich „Rollstuhl-Rugby“ 2019/2020 

BG Gelder 
Ausgaben 2019: 

- Zuschuss zum Turnier in Knielingen ~ 700€ 
- „No Limits“ Veranstaltung in Würzburg ~ 900€ 

 

Ausgaben 2020: 
- Keine Ausgaben 

 

Kassenstand 31.12.2018 ~ 31.600€ 

Fachbereichskonto 
Ausgaben 2019 

- Administrative Tätigkeiten ~ 4.200€ 
- Marketingunterstützung ~ 1.350€ 
- Unterstützung Frauenteam ~ 1.700€ 
- Schiedsrichtertrikots ~ 600€ 
- Klassifizierzungslehrgang ~ 700€ 
- Diverses (KfZ Steuer, Lehrgänge, Reisekosten etc.)  ~ 1.000€ 

 

Einnahmen 2019 
- GHD 12.000€ 

 

Ausgaben 2020 
- Administrative Tätigkeiten ~ 3.500€ 
- Storno JHV 2020 ~ 1.000€ 
- Marketingsunterstützung ~ 450€ 
- Schiedsrichterwesen ~250€ 
- Spielbetrieb ~650€ 
- Diverses KfZ Steuer, Storno, Reisekosten, Unterstützung etc.)  ~2.000€ 

 
Einnahmen 2020 

- GHD 6.000€ 

Kassenstand 09.19.2020 ~ 32.200€ 

 

 


